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Einleitung zum Thema und Rolle der SAB
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Sächsische Aufbaubank – Förderbank –

Kommunen

Freistaat Sachsen

Förderbankgesetz & öffentlicher Auftrag 

• Förderauftrag: Entwicklung von Förderprogramme

• Anstalt öffentlichen Rechts mit ca. 1.200 Mitarbeitenden

• Kreditinstitut unter staatlicher Bankenaufsicht

• Fördervolumen 2021: 3,5 Mrd. EUR / 74.000 Zusagen

• Bilanzsumme ca. 10 Mrd. EUR, AAA-Rating, 39% EK-Q

Unternehmen Geschäftsbanken Private Haushalte

Hausbanken-

verfahren
Hausbanken-

verfahren

Risikoteilung

Darlehen Darlehen & Zuschuss

Darlehen & Zuschuss
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51
Partnerschaften im 

Interreg-Programm

Sachsen - Polen
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Breites Förderspektrum in 2021 (Auszug)

2.221 
Auszubildende

in 630 KMU118
Demokratie-

projekte

13.600
Teilnehmende in 
Weiterbildungen

5.000 
modernisierte

Mietwohnungen 

548
Schulträger bei der 

Umsetzung des

Digitalpakts

1.625
KMU für 

Digitalisierung der 

Geschäftsabläufe

303
Gründer

126
Integrations-

projekte

721
KMU 

Investitionsförderung

210
Partnerschaften im 

Interreg-Programm

Sachsen –

Tschechien

1.421 
Schulen 

(Ganztagsangebote)

255
Städtebauliche

Maßnahmen

1.300
barierearme

Wohnungen



Der SAB-Neubau Leipzig

500
Arbeitsplätze

3
Robotron-

Wandreliefs

251
Säulen

34
Bäume & 4.400 

qm Dach-

begrünung

214
Sitzplätze im

Auditorium

20
Meter Höhe

16,5
Tausend qm

2016
Baubeginn

2021
Bezug

<

Konferenz-

räume

2

qm Innolab

420
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Der SAB-Neubau Leipzig: moderne Arbeitswelten
Raumtypen gemäß acticity-based-working
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Standard-Arbeitsplatz 

Silentroom

ThinkTank

Besprechungsraum

Break-Out-Space

Flex Office Alkove Kantine

Alkove

© Fotos u.a. AR. Bartenbach, Werner Huthmacher
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Startup-Engagement der SAB
360° Förderung & Finanzierung mit der SAB

* Die Sachsenkredite und das Mikrodarlehen können

sowohl vor als auch nach Gründung beantragt werden.

Zuschuss

Darlehen

Beteiligungen

Bürgschaften

InnoStart

Bonus

Startup LifeCycle

Sachsenkredit

Universal*

Sachsenkredit

GuW*

InnoStart

Bonus

Technologie-

Gründungs-

stipendium

Gründungs-

beratung

Mikro-

darlehen*

Beteiligungen

TUClab

SAB

Bürgschafts-

programm

Innovations-

prämie

Digitalisierung

Markteinführung 

innovativer 

Produkte

MINT-

Fachkräfte-

programme

Technologie-

transfer-

förderung

(vor) 

Gründung

bestehen-

des

Unter-

nehmen
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Wohnungsbau
288,30

Infrastruktur 
und 

Kommunales
561,70

Wirtschaft
957,70

Bildung und 
Soziales
400,20

Umwelt und 
Landwirtschaft

166,10

Bewilligungsvolumen: 2.374,00 Mio. EUR

40 %

24 %

12 %7 %

17 %

165,1

782,4

10,2
0

200

400

600

800

1000

Darlehen Zuschuss Bürgschaften

Bewilligungsvolumen Wirtschaft je Bereich

SAB in Zahlen
Zahlen aus dem vorläufigen Geschäftsabschluss 2022!
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Startup-Engagement der SAB
Status Quo und Ausblick

Gründungsförderung in Sachsen FZR 2021 - 2027 rd.

40 %

24 %

12 %7 %

17 %

Gründungsinitiativen

Begleitende Beratung und Unterstützung von Gründer:innen an Hochschulen und Forschungseinrichtungen

Anteilsfinanzierung, Zuschuss bis zu 90 % abhängig vom Projektcharakter und max. für 72 Monate

Technologiegründungsstipendium

Zuschuss zum Lebensunterhalt für max. 12 Monate

1.000 EUR pro Monat Bachelor oder Vordiplom

2.500 EUR pro Monat Master oder Diplom

3.000 EUR pro Monat abgeschlossene Promotion

10,5 Mio. 

EUR

15,8 Mio. 

Euro

Förderprogramme & Beratung

Gründungsberatung

Förderung von Beratungsleistungen, Zuschuss

400 EUR je Tagewerk (TW) zur Neugründung, max. 5 TW

500 EUR je TW zur Unternehmensnachfolge, max. 10 TW

9 Mio.

EUR

35 Mio. 

Euro
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Startup-Engagement der SAB
Status Quo und Ausblick

40 %

24 %

12 %7 %

17 %

Sachsenkredit „Gründen und Wachsen“

Finanzierung von Investitionen und Betriebsmitteln für KMU

Darlehen ab 20.000 EUR bis 5 Mio. EUR

Tilgungszuschuss von 5 % bis 10 %

Mikrodarlehen

Finanzierung von Investitionen und Betriebsmitteln für Existenzgründer und junge Unternehmen

Darlehen bis zu 20.000 EUR

InnoStartBonus

Zuschuss zum Lebensunterhalt für max. 12 Monate

1.050 EUR pro Monat

150 EUR pro Kind und Monat

Startup Beratung inkl. Webinare

In Vorbereitung

Akzeleratorenförderung

Business-Angel-Bonus

Förderprogramme & Beratung
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24 %

12 %7 %

17 %

Startup-Engagement der SAB
Direktbeteiligungen und Wettbewerbe mit Beteiligung

• Sächsische Beteiligungsgesellschaft:

• 427 Beteiligungen mit insgesamt 172,6 Mio. EUR seit Gründung 

• aktuell 90 Beteiligungen

• Beteiligungen bis 12 Jahre von 0,1 Mio. EUR bis 1 Mio. EUR

• Branchenoffen – Fokus auf verarbeitendes Gewerbe und 

produktionsnahe Dienstleistungen

• Bereiche: Innovation, Wachstum, Neuausrichtung & Nachfolge

Direktbeteiligungen

24 %

12 %7 %

17 %

• TUClab – Accelerator mit der TU Chemnitz

• 4,5 Mio. EUR seit 2018 

• 15 Unternehmen mit jew. Rd. 300 TEUR stille Beteiligung

• In Planung:

• Start-Up Lab – „TUClab 2.0“

• Start ab 2023

• Mehrere Hochschulstandorte

Wettbewerbe mit Beteiligung als Preis

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt



Ihr Beraterteam
„Wir geben Ideen Kraft – für ein lebenswertes und zukunftsfähiges Sachsen.“

Folie 13

Bernhard Würfel
Key account Manager 

Konsortialfinanzierungen

Telefon: 0341 70292-3660 

Daniela Weber
Finanzierungen gewerbliche 

Kunden, Konsortialfinanzierungen, 

private Investoren

Telefon: 0341 70292-1673

René Preusche
Förder- & Finanzierungsberatung 

Startups, gewerbliche Kunden

Telefon: 0341 70292-1675

Katrin Gräfe
Förder- & Finanzierungsberatung 

gewerbliche Kunden

Telefon: 0351 4910-1674

Anja Wohlgethan
Förder- & Finanzierungsberatung 

Startups

Telefon: 0341 70292-1671

Kay Ekes
Beratung von Kommunen und 

Kommunalfinanzierungen

Telefon: 0351 4910-3925
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Prof. Dr. Henning Zülch
HHL Leipzig Graduate School of Management

Lehrstuhlinhaber | Chair of Accounting and Auditing

KEY-NOTE
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Nachhaltigkeitstransformation in 
der Wirtschaft – ein Leitfaden

SAB | Leipzig | 9. Februar 2023

Prof. Dr. Henning Zülch
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Aktuelle Herausforderungen und Trends 
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Die Stakeholder-Ansprüche haben sich deutlich verändert

18

Aktuelle Herausforderungen und Trends

Klima ist zwar das Top-Thema 
– aber auch Soziale Aspekte
rücken in den Vordergrund. 

Generation Y & Z sind die 
Mitarbeiter von Morgen. 

Studien zeigen, dass das Bewusstsein 
für Nachhaltigkeitsthemen unter 
den Konsumenten stark gestiegen ist.

Die EU-Kommission richtet 
ihren Fokus klar auf 

Nachhaltigkeit. Die SFDR, 
CSRD & EU-Taxonomie

sollen zu mehr 
Transparenz in der 
Berichterstattung 

beitragen.

Anleger verlangen 
transparente 

Nachhaltigkeits-
informationen. 

Banken achten zunehmend auf 
Nachhaltigkeitsthemen und 

verankern dies entsprechend in 
ihren Covenants. 

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt



× Nachhaltigkeitskommunikation war 
nicht authentisch

× Nachhaltigkeit wird nicht im 
Unternehmen selbst "gelebt" 
und nicht ins Geschäftsmodell 
integriert 

× Nachhaltigkeit wurde als 
Marketingtrick genutzt

× Krombacher versteht 
Nachhaltigkeit als reine 
Esoterik 

Der Bierhersteller hat großen Nachholbedarf in puncto Nachhaltigkeitskommunikation 

19
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Aktuelle Herausforderungen und Trends | Negativbeispiel

Vor 15 Jahren startete eine der 
bekanntesten Werbekampagnen 

in Deutschland: 

Die Regenwaldkampagne von 
Krombacher

„Was macht Ihr eigentlich für die Umwelt 
in Eurem Unternehmen?“

„Der Werbung standen keine Öko-
Anstrengungen des Bierbrauers 

gegenüber.“

„Krombacher, die Nummer eins beim 
deutschen Pils, und der WWF, die 

Nummer eins beim 
Ökospendensammeln, wollen 

gemeinsam das Klima schützen.“

Worin bestand die 
Kritik?

Was war Krombachers 
Fehler?
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Im Fokus der Gesetzgeber: 
Nachhaltigkeitsberichterstattung
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Das Thema Nachhaltigkeit gewinnt regulatorisch immer mehr an Relevanz

21

Im Fokus der Gesetzgeber: Nachhaltigkeitsberichterstattung

Larry Fink‘s
Letter to

CEOs 2020

And because capital markets pull 
future risk forward, we will see 
changes in capital allocation 
more quickly than we see 
changes to the climate itself. [...] 
Climate risk is investment risk. ”

 Nicht nur seitens der Investoren erhöht sich 
der Druck, Nachhaltigkeitsinformationen
bereitzustellen

 Regulatorische Anforderungen erfordern das 
weitere intensive Befassen mit der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung

CORPORATE SUSTAINABLE REPORTING 
DIRECTIVE

SUSTAINABLE FINANCE DISCLOSURE 
REGULATION

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt



Welche Regularien kommen auf Sie zu?

22
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Im Fokus der Gesetzgeber: Nachhaltigkeitsberichterstattung 

• Betrifft alle Gesellschaften, die nach §267 III S.1 HGB als 
„groß“ gelten, d.h. wenn mind. zwei der drei Merkmale erfüllt 
werden:

- Bilanzsumme mind. 20 Mio. €
- Nettoumsatzerlöse mind. 40 Mio. €
- Durchschn. Zahl der Beschäftigten im GJ mind. 250
UND: Es muss keine Kapitalmarktorientierung vorliegen

• Ab 2026 fallen auch kapitalmarktorientierte KMUs in den 
Anwenderkreis

• Veröffentlichungsort als Teil des Lageberichtes

• Pflicht zur Prüfung (Limited Assurance)

Grundlegende Änderungen

• Neudefinierung des Wesentlichkeitsgrundsatz (Doppelte 
Wesentlichkeit)

• Festlegen von Geschäftsstrategien und Nachhaltigkeitszielen 

• Resilienz Unternehmensstrategie und Geschäftsmodell

• Rolle von Vorstand und Aufsichtsrat sowie die 
Unternehmensstrategie in Bezug auf Nachhaltigkeit

• Offenlegung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen durch das 
Unternehmen (u. a. durch die Lieferkette),

• Offenlegung von noch nicht bilanzierten immateriellen Ressourcen 
(Humankapital)

Auch wenn Sie (noch) nicht unter den Anwenderkreis fallen sollten: Beschäftigen Sie frühzeitig sich damit!

• Der Vorschlag für eine Corporate Sustainabiliy Reporting 
Directive wurde am 10.11.2022 verabschiedet

• Erstanwendung: Geschäftsjahr 2024

• Weiterentwicklung der CSR-Richtlinie (der jetzigen 
Gesetzesgrundlage)

Keyfacts
Lediglich Offenlegung der Jahresabschlussunterlagen im 
Bundesanzeiger gemäß § 329 Abs. 1 S. 1 HGB

Gemäß § 289b HGB sind große kapitalmarktorientierte 
Unternehmen mit mehr als 500 Mitarbeitern verpflichtet 
eine nichtfinanzielle Erklärung maximal vier Monate nach dem 
Abschlussstichtag abzugeben

Inhaltliche Anforderungen



Aktueller Stand und Umsetzungshinweise
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Im Fokus der Gesetzgeber: Nachhaltigkeitsberichterstattung 

Regulatorische Maßnahmen

Lieferketten-
sorgfaltsgesetz

Taxonomie-
Verordnung

Nachhaltigkeitsberichterstattung

CSR-RUG, GRI, UN 
Global Compact, …

NEU: CSRD

Auszug der Ausgestaltungsanforderungen

• Qualitative und quantitative Informationen mit stärkerem Zukunftsbezug versehen sowie 

Trennung in kurz-, mittel- und langfristige Zeithorizonte

• Darstellung der kompletten Wertschöpfungskette (daher KMUs mindestens indirekt betroffen)

• Europäische Nachhaltigkeitsstandards (ESRS) liegen im Entwurf aktuell vor

• Aktuell 12 Standards (unterteilt in: Querschnittsnormen, Umweltaspekte, Sozialaspekte, 

Governanceaspekte)

• 84 verkürzte Offenlegungspflichten und verschiedene konkretisierende Angabepflichten

• Beispiele: Angaben zu Treibhausgasemissionen (Scope 1 bis 3), Auswirkungen des 

Unternehmenshandels auf die Biodiversität, Angaben  zur Einhaltung der Menschenrechte, 

Angaben zur Unternehmensführung und –überwachung, …
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Die Perspektive des Mittelstands
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Nachhaltigkeit wird eine hohe Priorität eingeräumt, passiert ist jedoch noch wenig

25
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Die Perspektive des Mittelstands

Priorität von Nachhaltigkeit

0%

20%

40%

60%

80%

100%

sehr hohe hohe mittelmäßige geringe sehr geringe

0%

20%

40%

60%

80%

100%

Ja, eine Nicht-
finanzielle 
(Konzern-)Erklärung*

Ja, einen Nicht-
finanziellen 
(Konzern-)Bericht*

Ja, einen weitergefassten 
Nachhaltigkeitsbericht

Nein

Gesamt

Unternehmen, die unter das CFR-RUG fallen

Unternehmen, die ab dem Geschäftsjahr 2025 unter die Anwendung der CSRD fallen 

Unternehmen, die ab dem Geschäftsjahr 2026 unter die Anwendung der CSRD fallen 

Status quo Berichtserstellung

• Für über 60% aller Unternehmen hat Nachhaltigkeit eine hohe Priorität

• Die Sensibilität gegenüber Nachhaltigkeitsbelangen in den einzelnen Unternehmensgruppen ist in jedem Fall angekommen

• Über 70% der Unternehmen, welche ab dem Geschäftsjahr 2025 die CSRD anwenden müssen, und über 90% der KMUs erstellen bisher keine 
nichtfinanziellen Erklärungen/Berichte oder weitergefasste Nachhaltigkeitsberichte

• Viele Unternehmen in Deutschland stehen vor der Herausforderung, erstmalig Nachhaltigkeit in ihren jährlichen Reportingprozess zu integrieren



Was heißt es genau? 
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Die Perspektive des Mittelstands | Die Kür: Integration in das Geschäftsmodell

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Das Unternehmen braucht ein 
funktionierendes 

Nachhaltigkeitsmanagement, 
welches das Thema Umwelt, 

Soziales und 
verantwortungsbewusste 

Unternehmensführung ernst nimmt 
und "vorlebt". 

Im Mittelstand muss jetzt ein Umdenken erfolgen, um in der Zukunft erfolgreich zu sein. 

Verankerung im Geschäftsmodell meint: 

• Festlegung von Verantwortlichkeiten für die Themen rund um ESG –
insbesondere im Management

• Bestimmung von konkreten Nachhaltigkeitszielen für das Unternehmen

• Verankerung von finanziellen und nichtfinanziellen Leistungsindikatoren in 
das Vergütungssystem der Unternehmensführung 

• Strategische Ausrichtung anhand dieser Ziele 

Fakt ist
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Masterplan der Zukunft: 
Nachhaltigkeitsberichterstattung richtig 
umsetzen
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Der Sustainability Performance Cycle 

28

Masterplan der Zukunft: Nachhaltigkeitsberichterstattung richtig umsetzen

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Nachhaltigkeits-
Vision und 

Ambitionen 
definieren

Business Case
für Nachhaltgkeit 

entwickeln 

Rahmen-
bedingungen der 
Berichterstattung 

festlegen

Messbare 
operative Ziele, 

Leistungs-
indikatoren und 

Maßnahmen
ableiten

Datenerhebungs
-prozesse

implementieren

Nachhaltigkeits-
aktivitäten und 

Fortschritte 
regelmäßig 

kommunizieren

• Beschreibung des 
Stakeholder Engagements

• Berichtsinhalte basierend auf 
identifizierten wesentlichen 
Themen
(§ 315c i.V.m. § 289c HGB)

Beschreibung der verfolgten 
Konzepte in Hinblick auf 
wesentliche Themen:
(§ 289c Abs. 3 Nr. 1 HGB)

• Zielsetzung (DRS 20.265)

• Maßnahmen (DRS 20.265)

• Due-Diligence-Prozesse 
(DRS 20.265)

• Bedeutsamste 
nichtfinanzielle 
Leistungsindikatoren
(§ 289c Abs. 3 Nr. 5 HGB)

• Ergebnisdarstellung
(§ 289c Abs. 3 Nr. 2 HGB)

• Ergebnisdarstellung i.S.v. 
Ausmaß der Zielerreichung 
und Stand der 
Maßnahmenrealisierung
(DRS 20.275)

• Potenzielle Berichtsinhalte (z. B. 
Leuchtturmprojekte)

• Darstellung (berichtspflichtiger) 
Nachhaltigkeitsrisiken (§ 289c Abs. 3 
Nr. 3 HGB) und -Chancen

• Nennung des Konsolidierungskreises

• Nennung des Berichtsformats

• Nennung des verwendeten 
Rahmenwerks der Berichterstattung 
(§ 315c Abs. 3 i.V.m. § 289d HGB)

• Anerkannte Rahmenwerke für leichte 
Umsetzung: IIRC, GRI, EPRA

• Beschreibung des Nachhaltigkeits-
Ansatzes

• Beschreibung des Geschäftsmodells
(§ 298c Abs. 1 HGB)

• Beschreibung der Nachhaltigkeits-
Organisation/ der Governance 
Strukturen

• Festlegung von Verantwortlichkeiten 
in den Abteilungen

Organisations-
strukturen

entsprechend der 
CSR-Ambitionen 

aufbauen1

2

3

4

6

7

8

9

Bestands-
aufnahme im 
Unternehmen 
durchführen

Auf 
wesentliche

Themen
fokussieren

ManagementVision Ergebnisse

• Ziel des Unternehmens mit den 
Nachhaltigkeitsaktivitäten

5
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Grundlage: Definieren Sie Ihre CSR-Strategie 

Masterplan der Zukunft: Nachhaltigkeitsberichterstattung richtig umsetzen | Beispiel

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Definieren Sie Ihre Nachhaltigkeitsvision und Ambitionen
Formulierten Sie ein klares CSR-Zielbild, welches Ihr Unternehmen anstrebt1
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Zwischenschritt: Fokussieren Sie sich in Ihren Aktivitäten 

Masterplan der Zukunft: Nachhaltigkeitsberichterstattung richtig umsetzen | Beispiel

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Fokussieren Sie sich in Ihren Aktivitäten auf die wesentlichen Themen
Identifizieren Sie Ihre unternehmensspezifischen CSR-Schwerpunktthemen und Handlungsfelder6
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Abschließend: Kommunizieren Sie Ihre Aktivitäten 

Masterplan der Zukunft: Nachhaltigkeitsberichterstattung richtig umsetzen | Beispiel

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Kommunizieren Sie Ihre Aktivitäten und Fortschritte regelmäßig
Der CSR-Bericht bildet ein wesentliches Kommunikationsinstrument9
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Digitaler Bericht für

den Mittelstand
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Alle Zielgruppen sind online - Ihr Bericht auch?
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Digitaler Bericht für den Mittelstand

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Geschäfts-

Bericht

1999

Geschäftsbericht

2022

• Informationen werden heute primär online genutzt 

• Auch Berichte müssen für Bildschirme aufbereitet 

werden (nicht als PDF!)

• Digital-affine Unternehmen sind nur glaubwürdig, wenn sie 

auch digital kommunizieren

• "Communicative Reporting": eine moderne und 

professionelle Aufbereitung von Reporting-Informationen 

hat immer einen Einfluss auf die Rezipienten

Warum digital berichten?



Kostenloses Reporting-Tool für KMUs
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Digitaler Bericht für den Mittelstand

• Startup reportery.io ermöglicht Erstellung einfacher 

digitaler Unternehmensberichte in 

1-3 Stunden

• Templates für interaktive Kennzahlendarstellung, 

animierte Charts, Vorstandsbrief, Videos usw.

• Service ist in der Basis-Version kostenlos

• Beta-Version ist im September 2022 veröffentlicht worden 

– Registrierung jetzt möglich

Registrierung: www.reportery.io

reportery.io

http://www.reportery.io/
http://www.reportery.io/
https://reportery.io/reports/hhl/factsandfigures-report-2022
https://reportery.io/reports/hhl/factsandfigures-report-2022
https://reportery.io/reports/hhl/factsandfigures-report-2022
https://reportery.io/reports/hhl/factsandfigures-report-2022
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Fazit und Ausblick
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In a Nutshell

Fazit und Ausblick

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Ein Geschäftmodell ohne Nachhaltigkeitsperspektive wird
langfristig keinen Erfolg haben. 1

2
Nachhaltigkeitsberichterstattung wird verpflichtend. Daher 
muss sich schon jetzt mit den Regularien befasst werden. 

3
Nachhaltigkeit sollte nicht als Esoterik (Doing Good) 

verstanden werden. Andernfalls wird dies von den Stakeholdern und 

Kapitalgebern abgestraft.



HHL Chair of Accounting and Auditing | 2023

Kontakt
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Kontakt

P R O F E S S O R  D R .  H E N N I N G  Z Ü L C H
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Transformationsprozess der SAB aufgrund der 

Veränderungen des Geschäftsumfelds

Um auch in Zukunft in den relevanten Dimensionen erfolgreich zu sein, muss die SAB ihr 

Geschäftsmodell weiterentwickeln und sich sukzessive transformieren. 

2020 … 2023 …
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Ziele des Strategie- und 

Transformationsprozesses der SAB

Beweglichkeit und Wirksamkeit der SAB erhöhen,

um auch in Zukunft leistungsfähig sein.

Klarheit über die künftige Ausrichtung der SAB schaffen

– und den Weg in Richtung Zukunft beschreiben.

Sicherstellen, dass alle Aktivitäten und Projekte der SAB

in die gleiche Richtung arbeiten.

Strategie ist die Grundlage für die ganzheitliche Weiterentwicklung 

und Transformation der SAB.
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Der Strategieprozess im Überblick
Die Schritte 1 bis 3 hat die SAB 2020 abgeschlossen. 
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1 Analyse

Wo stehen wir?

Ergebnis:

SWOT-Analyse

3 Roadmap

Wie kommen wir 

dahin?

Ergebnisse:

Entwicklungspfade, 

Ziele, erste Maßnahmen

4 Transformation

Was ist der nächste

Schritt?

Fortlaufende 

Umsetzung

Nachhalten/Schärfen

Nächste Schritte planen

2 Ausrichtung

Wer sind wir und 

wo wollen wir hin?

Ergebnisse:

Selbstverständnis und 

Zukunftsbild



Umsetzung des Zukunftsbilds 2025 auf Basis von

vier strategischen Entwicklungspfade
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Digitalisierung

Wir vereinfachen, standardisieren und 

digitalisieren die Bank.

Regulatorik

Wir sind regulatorisch up-to-date.

Personal & Kultur

Wir investieren in uns, unsere 

Zusammenarbeit & unsere Partner.

4 Strategische Entwicklungspfade

Geschäftsentwicklung

Wir setzen ein zukunftsorientiertes & 

nachhaltiges Geschäftsmodell um.

Geschäfts-

modell &

wirtschaftliche

Situation

Kunden &

Auftraggeber

Partner & 

Umfeld

Strukturen, 

Prozesse &

Infrastruktur

Kultur,

Zusammenarbeit

& Führung

Personalplanung

& -entwicklung

Entwicklung neuer 

Geschäftsfelder und 

Ausweitung 

Darlehensgeschäft.

Kundenfokus stärken. 

Servicequalität erhöhen.

Vernetzung mit dem 

Freistaat, anderen 

Förderbanken und 

Partnern.

Wertschätzung, Lernkultur, Interdisziplinarität, Leadership und 

gemeinsamer Zielvereinbarungsprozess.

Flexible 

Arbeitsmodelle. 

Strategische 

Personalplanung.

Vereinfachung, 

Standardisierung 

und Digitalisierung 

der Prozesse.

6 Dimensionen des Zukunftsbilds 2025
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Nachhaltigkeit im Strategie- und

Transformationsprozess

Personal & Kultur

Geschäfts-

modell &

wirtschaftliche

Situation SAB

Kunden &

Auftraggeber

Partner & 

Umfeld

Strukturen, 

Prozesse &

Infrastruktur

Kultur,

Führung & 

Zusammenarbeit 

Personalplanung/

-entwicklung

6 Dimensionen des Zukunftsbilds 2025

Geschäftsentwicklung

Digitalisierung

Regulatorik

4 Strategische Entwicklungspfade

Nachhaltigkeit
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Umfeld der Nachhaltigkeitsstrategie und Integration in 

den Strategie- und Transformationsprozess
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„SDGs“

Ziele für Nachhaltige 

Entwicklung [Link]

Pariser 

Klimaabkommen 

[Link]

Nachhaltigkeits-

strategie Sachsens 

[Link] & Handlungs-

felder [Link]

Deutsche 

Nachhaltigkeits-

strategie [Link]

Energie und 

Klimaprogramm 

Sachsen (EKP) 

[Link]*

Politische Rahmenbedingungen

BaFin Merkblatt zum 

Umgang mit Nach-

haltigkeitsrisiken

[Link]

HGB § 289c: Inhalt 

der nichtfinanziellen 

Erklärung [Link]

Regulatorik im Finanzsektor

Gesetz zur Errichtung 

der Sächsischen 

Aufbaubank –

Förderbank

Satzung der SAB
Förderrichtlinien des 

Freistaats Sachsen 

SuT Maßnahmen in Nachhaltigkeitsstrategie

EBA Loan Guidelines 

[Link] und MaRisk 

[Link]

EZB Leitfaden zu 

Klima- und 

Umweltrisiken [Link]

EU Taxonomie und 

Sustainable Finance 

Strategie der EU 

[Link]

Corporate 

Sustainability 

Reporting Directive 

(CSRD) [Link]*
Deutsche Sustainable 

Finance Strategie 

[Link] + Beirat [Link]*

SAB Leitbild
SAB 

Nachhaltigkeitsbericht

SAB Umsetzungsplan 

der N.-Strategie

Lieferketten-

sorgfaltsgesetz [Link]
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https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/nachhaltigkeitsziele-verstaendlich-erklaert-232174
https://www.bundesregierung.de/breg-de/aktuelles/klimaabkommen-von-paris-wird-gesetz-411212
https://www.nachhaltigkeit.sachsen.de/nachhaltigkeitsstrategie-2018-4294.html
https://www.nachhaltigkeit.sachsen.de/die-neun-handlungs-felder-4012.html
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/eine-strategie-begleitet-uns
https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/37830
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Merkblatt/dl_mb_Nachhaltigkeitsrisiken.pdf;jsessionid=A24B7B229687A0128F4E84BA0510ECE4.2_cid500?__blob=publicationFile&v=9
https://www.gesetze-im-internet.de/hgb/__289c.html
https://www.eba.europa.eu/sites/default/documents/files/document_library/Publications/Guidelines/2020/Guidelines on loan origination and monitoring/Translations/886677/Final Report on GL on loan origination and monitoring_COR_DE.pdf
https://www.bundesbank.de/de/aufgaben/bankenaufsicht/einzelaspekte/risikomanagement/marisk/mindestanforderungen-an-das-risikomanagement-799514
https://www.bankingsupervision.europa.eu/ecb/pub/pdf/ssm.202011finalguideonclimate-relatedandenvironmentalrisks~58213f6564.de.pdf?86a1d9d72ccd52cbb3d72f2a12d7c743
https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/banking-and-finance/sustainable-finance_en
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:52021PC0189&from=EN
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/eine-strategie-begleitet-uns
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/Broschueren_Bestellservice/deutsche-sustainable-finance-strategie.pdf?__blob=publicationFile&v=8
https://www.bundesregierung.de/breg-de/themen/nachhaltigkeitspolitik/eine-strategie-begleitet-uns
https://sustainable-finance-beirat.de/wp-content/uploads/2021/02/210224_SFB_-Abschlussbericht_Kernbotschaften.pdf
https://www.bgbl.de/xaver/bgbl/start.xav#__bgbl__%2F%2F*%5B%40attr_id%3D%27bgbl121s2959.pdf%27%5D__1661237286516


Handlungsfelder der Nachhaltigkeitsstrategie 

als Basis für eine erfolgreiche Transformation

WJ Leipzig meets SAB - Die Transformation im Mittelpunkt

Klimaneutralität in der Geschäftstätigkeit

Regulatorische Anforderungen

Wirkungsstarke Finanzierung und Förderung

Angebote zur Nachhaltigkeit für das Personal

Umwelt- und CO2-Emissionsmanagement im Betrieb

BANK MIT

FÖRDERTÄTIGKEIT

ARBEITGEBERIN

SAB

INSTITUTION

MIT BANK-

BETRIEB

MANAGERIN VON

NACHHALTIGKEITS-

RISIKEN
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Nachhaltigkeits- und Wirkungsmanagement

Querschnitt
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Silke Möller und Raphael Mis 
Vorstand der Wirtschaftsjunioren Leipzig e.V.

Sebastian Kaden
Nachhaltigkeitsmanager der Sächsischen Aufbaubank – Förderbank –

SCHLUSSWORTE



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Wir freuen uns auf das Netzwerken mit euch im Reliefsaal.


